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Grußwort des Präses 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Ein Grund zum Feiern und zum Danken 

1919 war das erste Jahr nach dem 1. Weltkrieg. Diese 

Nachkriegszeit prägte das Leben und den Alltag der 

Menschen. Das deutsche Kaiserreich existierte nicht 

mehr; Kaiser und Könige im Land mussten abdanken. Es 

entstand die Weimarer Republik und Friedrich Ebert 

wurde der erste Reichspräsident. 

Auch das Großherzogtum Hessen und bei Rhein, zu dem 

Rheinhessen bis 1918 gehörte, ging unter. 

1919 wurde zum Gründungsjahr der KKM Bingen-

Büdesheim. Und so können wir in diesem Jahr das 100-

jährige Bestehen feiern. Die Musikerinnen und Musiker und 

alle, die sich mit der KKM Büdesheim verbunden wissen, 

freuen sich über dieses besondere Jubiläum. Beständigkeit ist in unserer heutigen Zeit ja 

schon fast ein Fremdwort. Jeder Verein lebt aber von der Beständigkeit seiner Mitglieder, 

von der Bereitschaft, etwas von der eigenen Zeit herzugeben, um Zeit zu haben für andere. 

Von dieser Bereitschaft lebt auch der Klangkörper unserer KKM Büdesheim. 

Wir freuen uns, dass es dieses Orchester gibt. Wir wünschen allen Musikerinnen und 

Musikern weiterhin viel Freude am gemeinsamen Musizieren. Wir gratulieren herzlich zum 

Jubiläum, verbunden mit den besten Wünschen und Gottes Segen. 

 

Pfarrer Norbert Kley 

St. Aureus u. Justina Bingen-Büdesheim 

Pfarrgruppe Bingen-Süd 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Grußwort des Oberbürgermeisters 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

100 JAHRE KATHOLISCHE KIRCHENMUSIK BINGEN-BÜDESHEIM 

Ein Jahr nach der Katastrophe des  

1. Weltkrieges fanden sich in der damals noch 

selbständigen Gemeinde Büdesheim 

Musikbegeisterte, die gemeinsam als 

Katholische Kirchenmusik Gottesdienste und 

kirchliche Veranstaltungen begleiten und 

bereichern wollten. Dass Ihre Initiative über 

ein Jahrhundert Bestand haben sollte, daran 

wagten die Mitstreiter der ersten Stunde 

vermutlich kaum zu glauben. Gewiss wären 

sie stolz, könnten sie erleben, was sich aus 

diesen Anfängen entwickelt hat: ein 

Orchester mit derzeit ca. 30 Musikerinnen 

und Musikern sowie einem starken Jugendorchester, das nicht nur bei kirchlichen 

Veranstaltungen den musikalischen Rahmen setzt.  

  

Dabei haben die Musikerinnen und Musiker es über Generationen hinweg immer wieder 

geschafft, mit vielen einzelnen Instrumentalisten gemeinsam einen harmonischen Einklang 

zu erzeugen – zur Freude all derer, denen dieses gemeinsame Klangerlebnis zu Gehör 

gebracht wird. Neben dem Erlebnis, zu musizieren oder Musik zu genießen entsteht durch 

die Orchesterarbeit echte Begegnung und Gemeinschaft. Vielleicht wissen wir das gerade 

jetzt in Zeiten zunehmender Virtualität und dem Leben in und mit neuen Medien erst richtig 

zu schätzen.   

  

  

 



 

 

 



Grußwort des Oberbürgermeisters 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Vor dem Gottesdienst, dem Konzert, der Veranstaltung, steht harte Arbeit und die ständige 

Übung im Miteinander eines Klangkörpers. Aber es ist auch erfüllend für alle 

Orchestermitglieder, wenn nach langen Probeabenden das Publikum das Ergebnis mit 

Beifall honoriert.   

  

Die Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim ist fester Bestandteil des 

Gemeinschaftslebens in Bingen am Rhein und bereichert gleichzeitig das kulturelle Angebot 

unserer Stadt. Ich gratuliere sehr herzlich allen, die im Verlaufe eines Jahrhunderts als Teil 

der KKM Büdesheim zu dieser Erfolgsgeschichte beigetragen haben, die Verantwortung 

getragen und die Menschen erfreut haben. Sie haben viele Gründe, diesen Anlass zu feiern – 

ich wünsche ein gelungenes Jubiläumsjahr, dem noch viele weitere folgen mögen!  

  

Ihr  

  

Thomas Feser 

 

 

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Grußwort der Landrätin 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

Grußwort zum 100-jährigen Bestehen der Katholischen Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Liebe Musikerinnen und Musiker, 

die Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim wird 100 

Jahre alt. Zu diesem besonderen Jubiläum meine 

herzlichsten Glückwünsche!  

 

„Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten.“ Mit 

diesem Satz beschrieb der griechische Philosoph 

Aristoteles einst das Wesen der Musik. Bis in unsere Zeit 

hinein hat diese Weisheit nichts von ihrer Bedeutung 

verloren: Musik führt die Menschen zusammen, sie schafft 

Gemeinschaft und ein positives Lebensgefühl. Deshalb ist 

es wichtig, dieses wertvolle Gut zu pflegen, so wie sie es bereits seit 100 Jahren tun. 

 

Die Katholische Kirchenmusik (KKM) Bingen-Büdesheim ist längst zu einem festen Bestandteil bei 

kirchlichen und weltlichen Veranstaltungen geworden und kann auf eine lange Tradition 

zurückblicken. Bei Fastnachtsitzungen, Weinfesten oder Kirchenkonzerten zeigen die Mitglieder 

der Kirchenmusik stets ihr musikalisches Talent. Sie bereichern auf diese Weise das kulturelle 

Leben der Gemeinde und auch der gesamten Region. Denn Musizieren hat nicht nur eine 

befreiende, entspannende Wirkung und lässt die Alltagssorgen vergessen. Auch für die 

Zuhörerinnen und Zuhörer sind die zahlreichen Konzerte stets ein Genuss. Die KKM hat sich in 

ihrer 100-jährigen Geschichte stets gewandelt und muss – wie so viele Musikvereine – auch 

darauf bedacht sein, den Nachwuchs zu begeistern. Das gelingt den Aktiven, die sich dem 

Zeitgeist nicht verschließen und auch jüngere Menschen erfolgreich ansprechen.   

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Grußwort der Landrätin 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Ich wünsche allen Mitgliedern, ihren Familien und den Freunden der Katholischen Kirchenmusik 

Bingen-Büdesheim frohe Stunden bei den Jubiläumsfeierlichkeiten. Für die Zukunft wünsche ich 

auch weiterhin viel Freude am Musizieren und stets ein gutes Miteinander innerhalb der 

Gemeinschaft! 

 

Ihre  

 

 Dorothea Schäfer, Landrätin des Landkreises Mainz-Bingen 

 

 

 

   

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

  

  



Grußwort des Diözesanverbandes Mainz 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Liebe Musikerinnen und Musiker, sehr geehrte Mitglieder und 

Freunde der Katholischen Kirchenmusik Bingen-Büdesheim.  

Die Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim feiert in 

diesem Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. Diözesanpräses und 

Diözesanvorstand der Bläserchöre des Bistums Mainz e.V. 

gratulieren Ihnen sehr herzlich zu diesem Jubiläum und 

wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute und Gottes reichen 

Segen.  

Die katholischen Kirchenmusikvereine erfüllen nicht nur den 

Auftrag, geistliche Musik bei liturgischen Feiern oder bei 

Konzerten darzubieten; sie engagieren sich auch mit großem 

Einsatz in der Jugendarbeit, denn viele Jugendliche fühlen 

sich durch die Blasmusik, die einen weiten musikalischen 

Bogen von der Klassik bis zur Moderne spannt, angesprochen und wollen sich durch das 

Erlernen eines Instruments in diese Gemeinschaft einbringen. Es ist dabei eine Freude zu sehen, 
dass junge Menschen durch ihre Mitwirkung in den Kirchenmusiken die Gottesdienste 

bereichern. Hier wird deutlich, welche große Bedeutung die Musik für eine lebendige Feier der 

Gottesdienste hat.  

 

Musik verbindet Generationen, Regionen und Konfessionen. Wenn im Jubiläumsjahr 

Pfarrgemeinde und Gemeinde mit Ihnen feiern, wird dieser integrierende Faktor der 

Kirchenmusik im liturgischen und kulturellen Leben Ihrer Pfarrgemeinde sichtbar und darüber 

hinaus wirksam bleiben.  
 

Wenn auch in Ihrer Vereinsgeschichte manche stürmischen Tage und Wochen nicht ausblieben, 

so haben Sie doch die schwierigen Situationen gemeistert und somit Ihre Aufgabe und Pflicht bis 

heute in vorbildlicher Weise im Zusammenwirken mit der Pfarrgemeinde und dem 

Diözesanverband der Bläserchöre des Bistums Mainz erfüllt.  
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Grußwort des Diözesanverbandes Mainz 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Ihnen allen, liebe Musikerinnen und Musiker, Ihre Frauen und Männer eingeschlossen, sprechen 

wir unseren herzlichen Dank aus für die vielen Stunden, in denen Sie in mühevoller Probenarbeit 
Gottesdienste und sonstige Veranstaltungen vorbereiteten und neue Bläserwerke einstudierten. 

Dieses ehrenamtliche Engagement der aktiven Musikerinnen und Musiker ist neben den 

Anforderungen, die Beruf und Familie an jeden einzeln stellen, keine Selbstverständlichkeit.  

 

Unser Wunsch: Bleiben Sie weiterhin Ihrem Auftrag,  

zum Lobe Gottes und zur Freude der Menschen  
 

zu musizieren, treu und erfüllen Sie ihn gewissenhaft und verantwortungsbewusst auch in 

Zukunft.  

 

Ad multos annos !  

 

Diözesanverband der Bläserchöre Bistum Mainz e.V.  

 

PETER HÖFLICH ERHARD SCHMITT  

Präsident Diözesanpräses 

 

 

 



Die Dirigenten der letzten 100 Jahre 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

   

Heinrich Dietz Hermann Hammes Phillip Braden senior 

1919-1951 1951-1969 1969-1978 

  

Rudi Lorenz Thomas Gruhn Holger Metzler Ulrich Bergjohann 

1978-1999 1999-2000 2000-2005 2005-2009 

    

René Pascal Bauer  Daniel Hecht Tom Moschitta  Stefan Roos  

2009-2012 2012-2013 2013-2015  2015-heute 



Die Vereinsvorsitzenden der letzten 100 Jahre 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

    

Pfarrer Georg Beichert Karl Schlamp Clemens Leitsch 
1949-1951 1951-1963 1963-1989 

    

Achim Schmitt Frank Schomburg  Richard Pletz 
1989-1992 1992-1996   1996-2002 

  

Stefan Bappert Stefan Roos 
2002-2004 2004-heute 



Bildimpressionen 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

 

 

 

 

Jahreskonzert 1981 



 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

  
 

  

 

 

 

Ehrung der Gründungsmitglieder: 

Adam Schmitt, Andreas Motz, Vorsitzender Clemens Leitsch, 

Karl Schlamp, Franz Hoos 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2006 „Paukist“ Peter Josef „Pat“ Pertgen wird zum Ehrenmitglied ernannt: 

Peter Adelseck (Kassierer), Ulrich Bergjohann (Dirigent), Stefan Roos (1. Vorsitzender), 

Stefan Müller (2. Vorsitzender), Peter Josef Pertgen, Christiane Decker (akt. Beisitzer) 

2003 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Grußwort des 1. Vorsitzenden und Dirigenten 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Musikfreunde 

als Vorsitzender und Dirigent unserer Kirchenmusik 

darf ich Sie im Jubeljahr recht herzlich begrüßen. 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik, ein Jubiläum auf 

das wir stolz sein können. 

In der heutigen Zeit einen Verein am Leben zu erhalten 

und mehrere Generationen von Aktiven Musikern 

immer wieder neu zu motivieren zur Mitgestaltung 

durch das ganze musikalische Jahr angefangen von 

Gottesdiensten, Fastnachtsveranstaltungen, Umzügen 

und Frühschoppenkonzerten, bedarf eines hohen 

Zeitaufwands jedes Einzelnen. In den letzten Jahren waren dies zwischen 80 und 90 Terminen 

die die Aktiven zu bewältigen hatten.   Die Erwartungen der Zuhörer sind immer sehr hoch, doch 

was tatsächlich an Arbeit und Vorbereitung im Hintergrund geleistet wird, um alle Auftritte 

ordentlich zu bewältigen, benötigt viele Helfer und Unterstützer, die in ehrenamtlicher Tätigkeit 

dies ausführen. 

Gerade im Bereich Jugendarbeit, was oberste Priorität hat um das Weiterleben unsrer 

Kirchenmusik zu gewährleisten und die dazugehörige Ausbildung des Nachwuchses und die 

Bereitstellung von Instrumenten ist verbunden mit viel Aufwand und Motivation und benötigt 

ausreichend finanzielle Mittel. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Grußwort des 1. Vorsitzenden und Dirigenten 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Generell muss man sich fragen, was wären die Gottesdienste und Veranstaltungen ohne 

musikalische Begleitung? Allein dies sollte Motivation genug sein, zum einen für die aktiven 

Musiker, zum anderen aber auch für viele passive Mitglieder, dies zu unterstützen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle einmal bei allen bedanken, die sich immer wieder für das 

Fortbestehen unsres Vereins eingesetzt haben und wünsche unsrer Katholischen Kirchenmusik 

viele weiter schöne musikalische Jahre und den Verantwortlichen des Vorstands immer ein 

glückliches Händchen, die gesetzten Ziele in die Tat umzusetzen. 

Ihnen liebe Musikfreunde wünsche ich viel Spaß bei den Aktivitäten der KKM im Jubiläumsjahr. 

 

Ihr Stefan Roos 

1. Vorsitzender und Dirigent 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Aktiven Musikerinnen und Musiker 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Flöten  

 

Carolin Schöck, Helena Irmen, Kirsti Schönhoff, Alicia Stephan, Michéle Sdorra, 

Antonia Klippel 

  



Die Aktiven Musikerinnen und Musiker 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

Klarinetten  

Tamara Hain, Ingrid Bülow, 

Johanna Pfeifer, 

Alicia Kunz, Kerstin Haus, 

Sara Kirchert 

 

 

 

 

 

 

Saxofone  

Angela Bülow (Altsax), 

Stefan Felder-Hof (Baritonsax), 

Noah Mandel (Altsax), 

Thomas Schöck (Tenorsax), 

Celine Isterling (Altsax) 

  



Die Aktiven Musikerinnen und Musiker 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

Trompeten  

Sebastian May, Jana Roos, 

Patrick Mühle, Milena Haus, 

Peter Adelseck, Anja Lef, 

Nicolas Hof 

 

 

 

 

 

Hörner  

Sebastian Rößler, Ralf Schmahl   



Die Aktiven Musikerinnen und Musiker 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

Posaunen  

Hans-Peter Erschfeld, Sina Kühn, 

Maximilian Haase 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tenorhörner und Tuba  

Kevin Jannke (Tuba), 

Nadine Roos (Tenorhorn), 

Paul Arnold (Tenorhorn) 

  



Die Aktiven Musikerinnen und Musiker 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

Schlagzeug und Percussion  

Benedikt Voigt, Fabian Bülow 

 

 

 

 

 

 

 

Der Dirigent 

Stefan Roos 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Bildimpressionen 

 

 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

 

 

 



Die Geistlichkeit der letzten 100 Jahre 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

   

Pfarrer Sulzbach (bis 1924)   Pfarrer Georg Beichert (1924-1952) 

 

  

Pfarrer Josef Anton Michel (1952-1973) Pfarrer Raimund Schmitt (1973-1984) 



Die Geistlichkeit der letzten 100 Jahre 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

  

Pfarrer Karl Theodor Stoppelkamm  Pfarrer Norbert Sittel 

(1984-1994)    (1994-2010) 

   

Pfarrer Norbert Kley (seit 2010)  Diakon Karl Noje-Knollmann



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



 Chronik 1919-2019 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Aus der 100-jährigen Vereinsgeschichte 

der Katholischen Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

 

Wenn man, wie die Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim, das 100-jährige Bestehen 

feiert, so ist das eine Rückbetrachtung wert. 

Ein ganzes Jahrhundert Wirken im Geist der "musica sacra" bedeuten auf der einen Seite 

Idealismus, auf der anderen Seite aber auch Mühe und Ausdauer von Seiten der Musiker, das 

ursprüngliche Ziel, nämlich zum Lobe Gottes und zur Freude der Menschen zu spielen, zu 

verfolgen. 
Dies gelang bis in die heutige Zeit, weil die Mitglieder der KKM durch ihre Einstellung und 

Begeisterung für die gute Sache die Tradition des Vereins fortsetzen. 

 

Über die Gründung der Katholischen Kirchenmusik im Jahre 1919 selbst und über ihre Tätigkeit 

bis nach dem 2. Weltkrieg liegen keine schriftlichen Dokumente oder Aufzeichnungen vor. 

Alles was man aus dieser Zeit weiß, ist von Gründern und Bläsern über Generationen mündlich 

überliefert. Schließlich war die Katholische Kirchenmusik nur eine Vereinigung von 

Musikfreunden ohne Vereinscharakter. Erst 1949 erfolgte eine Gründung auf Vereinsebene. 

 

Den entscheidenden Anstoß zur Gründung einer Kirchenmusik gab der damalige Pfarrer von 

Büdesheim Adam Sulzbach. Das war wohl zu Anfang des Jahres 1919. Die musikalische 

"Substanz" lieferte die "Dietze Kapelle", die von Heinrich Dietz geleitet wurde und bei 

weltlichen Veranstaltungen aufspielte. Heinrich Dietz selbst war als ehemaliger Angehöriger 

eines Heeres-Musikkorps wegen seines musikalischen Könnens bekannt. Dem Ruf, der 

Katholischen Kirchenmusik beizutreten, folgten viele junge Leute, von den Älteren "Buben" 

genannt. Neben Heinrich Dietz fungierten Georg Merz und Anton Braden als Ausbilder. 

Zweimal wöchentlich wurde geprobt, und zwar abwechselnd Melodie und Harmonie. Aufgrund 

des fleißigen Übens war die Kapelle bereits am "Weißen Sonntag" in der Lage, erstmals in der 

Öffentlichkeit aufzutreten. Übrigens wurde in der Wohnung von Heinrich Dietz, gelegentlich 

auch in der Wohnung seines Bruders Wendelin Dietz geprobt. Vom Weißen Sonntag 1919 an 

fehlte die Katholische Kirchenmusik bei keinem kirchlichen Anlass mehr; selbst in Notzeiten 

stand sie ihren Mann. Zeitweise hatte die Kapelle eine Stärke von fast dreißig Mann.  
  



 Bildimpressionen 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 
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 Chronik 1919-2019 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Neben kirchlichen Auftritten bereitete sich die Kirchenmusik auch für Auftritte bei 

allgemeinen Anlässen vor. Die Märsche beispielsweise wurden auf der Dromersheimer 
Chaussee eingeübt. Können und Beliebtheit nahmen zu, und schließlich war die Kapelle sowohl 

aus dem kirchlichen wie weltlichen Leben in Büdesheim nicht mehr fortzudenken. 

 

Wie bereits erwähnt, blieb das Leben innerhalb der Katholischen Kirchenmusik auch während 

des 2. Weltkriegs intakt und wurde 1949 auf Vereinsbasis fortgesetzt. Darüber liegen 

schriftliche Unterlagen vor. So heißt es in einem ersten Protokoll vom 26. April I949 unter 

anderem: "Die aktiven Bläser der Katholischen Kirchenmusik Bingen-Büdesheim wählten 

heute aus ihrer Mitte einen Vorstand, dem die Aufgabe gestellt wurde, den Verein auf eine 

Stufe zu bringen, die es ihm ermöglicht, allen musikalischen Ansprüchen des Ortes gerecht 

zu werden. Es ist weiterhin geplant, dem Verein durch Werbung von passiven Mitgliedern 

einen Rückhalt zu schaffen. Der Vorstand wurde wie folgt gewählt: 1. Vorsitzender Dekan 

Georg Beichert, 2. Vorsitzender Hermann Hammes, Beisitzer Philipp Braden, Karl Riffel, Karl 

Schlamp und Adam Schmitt, Kassierer Josef Reimann, Schriftführer Heinz Krass, Direktion 

Heinrich Dietz".  

 

Die eigentliche Gründungsversammlung als Verein fand am 18. März 1951 im Winzerkeller statt, 

in der Karl Schlamp zum 1. Vorsitzenden und Hermann Hammes als Dirigent gewählt wurden. 

Der damalige Schriftführer Heinz Krass gab einen ausführlichen Rückblick auf die Geschichte 

der Katholischen Kirchenmusik Bingen-Büdesheim seit ihrer Gründung 1919 sowie die nach 

1949 erfolgte Neukonstituierung und umriss in groben Zügen ihre Aufgaben und ihr Wirken in 

der Zukunft. Gedankt wurde allen, die sich als Pioniere für die „musica sacra“ so vorbildlich 
bemüht und mit der Gründung der Katholischen Kirchenmusik für ihre Heimatgemeinde einen 

Kulturwert geschaffen haben. Der Erhaltung dieses Werkes galten die folgenden Jahre. Das 

war nicht immer ganz einfach bei der immer stärker in den Vordergrund tretenden 

Nachwuchsfrage. Neu hinzugekommene junge Musikfreunde konnten die Lücken der aus 

Alters- und Gesundheitsgründen ausscheidenden langjährigen Bläser nur schwer schließen. 

 
  



 Chronik 1919-2019 

 

100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 

Ein Höhepunkt des Vereins im Nachkriegsleben stellte die Feier des 40-jährigen Bestehens 

am 6. und 7. Juni 1959 unter Beteiligung der örtlichen Vereine und auswärtiger 
Kirchenmusikvereine dar. Die Feier verlief in jeder Weise harmonisch, wenn man sich auch 

seitens der Bevölkerung eine stärkere Beteiligung versprochen hatte. 

 

Zu Beginn der sechziger Jahre hatte die Kirchenmusik harte Zeiten durchzumachen. Zeitweise 

musste man - wie im Protokollbuch zu lesen ist - "um die Existenz des Vereins bangen". Aus 

mancherlei Gründen kam es zu dieser Krise. Sie zehrte zwar an der Substanz des Vereins, 

doch das Leben bei der Kirchenmusik ging weiter. Die Krise betraf auch mehr den Vorstand, 

der vorübergehend nicht voll arbeitsfähig war. So fand beispielsweise vier Jahre lang keine 

Generalversammlung statt. In der am 8. Dezember 1963 stattgefundenen 

Generalversammlung wurde Clemens Leitsch zum 1. Vorsitzenden gewählt, Karl Schlamp in 

Anerkennung seiner Arbeit für den Verein zum Ehrenvorsitzenden ernannt.  

Die Sorgen und Nöte in und um die Kirchenmusik wurden in den darauffolgenden Jahren nicht 

kleiner. lm Hinblick auf das goldene Vereinsjubiläum im Jahre 1969 erlebte der Verein zwar 

einen neuen Aufschwung, jedoch blieb die Frage nach dem Nachwuchs die vordringlichste 

Aufgabe der Verantwortlichen.  

Das 50-jähırige Jubiläum wurde dann vom 17. - 19. Juni 1969 in der "Turnhalle" unter 

Beteiligung von Ortsvereinen, befreundeten Gesangsvereinen und Kirchenmusikvereinen 

gefeiert.  
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100 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim 
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Ende des Jahres 1969 wurde der langjährige Dirigent Hermann Hammes durch Philipp Braden 

abgelöst. 
In den Jahren 1971 und 1972 richtete sich das Engagement des Vereins sehr stark auf die 

Nachwuchsförderung. Diese erfreuliche Entwicklung versetzte den Verein in die Lage 

zeitweilig mit zwei spielfähigen Gruppen zu gleicher Zeit, verschiedene Auftritte 

wahrzunehmen. Die eine Gruppe bestand dabei praktisch nur aus Nachwuchsmusikern, die 

zweite aus den älteren und erfahrenen Musikern, die dann von Heinrich Frey musikalisch 

geleitet wurden, wenn beide Gruppen zur selben Zeit spielten. 

 

Auf Initiative des Bassisten Fritz Kruger besuchte die Kapelle im September 1974 zusammen 

mit dem Bingerbrücker Freundschaftskreis Venarey-Les-Laumes. Sie nahm dort an der 

Reiterprozession nach Alesia teil. Alle Musiker waren in dem gastfreundlichen Ménétreux-le-

Pitois, einem Nachbarort, untergebracht. Die sofort geknüpften Beziehungen bewogen den 

damaligen Bürgermeister von Ménétreux, Lucien Renaud, den Musikern die Freundschaft 

anzubieten, welche von der Kirchenmusik gerne angenommen wurde. Aus diesem Hintergrund 

heraus entstand der Freundschaftskreis Ménétreux/Büdesheim.  

 

Mitte des Jahres 1978 wurde der Dirigent Philipp Braden 72-jährig in den Ruhestand 

verabschiedet, und wegen seiner Verdienste um die Kirchenmusik zum Ehrendirigenten 

ernannt. Kapellmeister Rudi Lorenz, Musiker beim Landespolizeimusikkorps Rheinland-Pfalz, 

übernahm jetzt die Stelle des Dirigenten. 

lm Jahre 1979, zum 60-jährigen Jubiläum, veranstaltete die Katholische Kirchenmusik zum 

ersten Mal ein Konzert in der Turnhalle, was vom anwesenden Publikum begeistert 
aufgenommen wurde. Das nun jährlich wiederkehrende Konzert konnte sich mit der Zeit zu 

einem festen Bestandteil des kulturellen Lebens in Büdesheim entwickeln. 

1981 verkaufte die katholische Pfarrgemeinde das Vereinshaus, das bis dahin Probenraum für 

die Kirchenmusik war. Sein neues Domizil fand der Verein im neu gebauten Pfarrzentrum.  

Die Freundschaft eines Teils der Kirchenmusiker zur Gemeinde Ménétreux machte sogar im 

April l985 ein Konzert in Frankreich im Hôtel de ville in Venarey-Les-Laumes möglich. 
 

1988 feierte Clemens Leitsch sein 25-jähriges Jubiläum als 1. Vorsitzender der Katholischen 

Kirchenmusik. Hierzu wurden ihm zahlreiche kirchliche und weltliche Ehrungen zuteil.  
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Leider verstarb er im März 1989, viel zu früh, an den Folgen einer schweren Krankheit. Die 

Führung des Vereins lag nun, zunächst kommissarisch, dann als 1. Vorsitzenden in den Händen 
von Achim Schmitt, der nun einen Neuaufbau einleiten musste. In Erinnerung an Clemens 

Leitsch, sowie den ebenfalls allzu früh verstorbenen langjährigen Bassisten Fritz Kruger, gab 

die KKM 1990 erstmalig ein Kirchenkonzert, welches jährlich wiederkehrend zu einem 

weiteren musikalischen Höhepunkt im Jahresablauf geworden ist. 

 

Bei der Generalversammlung im Mai 1992 übernahm Frank Schomburg den Vereinsvorsitz.   

 

Frank Schomburg behielt den Vereinsvorsitz bis ins Jahr 1996 inne, wo er dann von Richard 

Pletz wieder abgelöst wurde. Leider ist es nicht möglich im Jahr 1999 ein Kirchenkonzert 

durchzuführen, da die Teilnahme der Musiker an Proben und Auftritten zu wünschen 

übriglässt.  

 

Ein einschneidendes Ereignis für den Verein war wohl der Rücktritt des langjährigen 

Dirigenten Rudi Lorenz nach 21 Jahren. Am Jahreskonzert wurde er offiziell verabschiedet 

und für seine über 20jährige Arbeit als Dirigent der Katholischen Kirchenmusik Bingen-

Büdesheim seitens des Vereins, der Gemeinde und des Diözesanverbandes geehrt. 
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Thomas Gruhn, Nachfolger von Rudi Lorenz, versuchte nun die KKM wieder in einen 

Aufwärtstrend zu versetzen, aber mit wenig Erfolg und somit wurde bereits im Herbst -

nach nicht mal einem Jahr- wieder ein Dirigentenwechsel notwendig. Erst kommissarisch 

übernimmt Holger Metzler das Amt und wird dann im Frühjahr 2001 nach mehreren 

Probedirigaten durch die Musiker offiziell zum Dirigenten gewählt. Holger Metzler kam aus 

den Reihen der aktiven Musiker, er studierte an der FH in Büdesheim. 

Unter seiner Leitung konnte das musikalische Niveau des Vereins wieder nach vorne 

gebracht werden. Um die Zukunft des Vereins zu sichern wurde durch seine Initiative eine 

Werbeaktion für Nachwuchsmusiker im Pfarrzentrum veranstaltet und im Jahr 2002 ein 

Jugendorchester gegründet. 

Im gleichen Jahr gibt es wieder einen Wechsel an der Spitze des Vereins und Stefan 

Bappert wird durch die Vollversammlung zum Vorsitzenden gewählt. 

Im Jahre 2003 übernimmt Franz Josef Baumgärtner die Leitung des Jugendorchesters. Im 

gleichen Jahr werden die Aktiven Musiker Karl Kau für 30 Jahre und Heinrich Frey (lange 

Jahre musikalischer Leiter bei den Fastnachtssitzungen) für 55 Jahre aktives Musizieren 

geehrt und zu Ehrenmitgliedern ernannt.  

 

Nachdem Stefan Roos zwei Jahre lang 2. Vorsitzender des Vereins ist, wird er bei der 

Generalversammlung im Frühjahr 2004 zum Vorsitzenden gewählt. Ebenso übernimmt er 

nach dem Rücktritt von Baumgärtner das Jugendorchester als Dirigent. 
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Um das Erscheinungsbild in der Öffentlichkeit zu wahren werden im Jahre 2005 neue 

Uniformen angeschafft. Im gleichen Jahr kommt eine neue Aufgabe für den Verein hinzu, es 

gibt erstmals in Büdesheim den Nachtumzug am Fastnachtsamstag.  

Holger Metzler verlässt als Dirigent die KKM und Ulrich Bergjohann wird Nachfolger.  

2006 wird Peter Josef „Pat“ Pertgen, Jahre lang Mann an der Pauke, am Jahreskonzert im 

November zum Ehrenmitglied ernannt. Aus gesundheitlichen Gründen konnte er an diesem 

Konzert nicht anwesend sein und die Ehrung fand bei ihm zu Hause statt. Nur wenige 

Wochen danach verstarb er. 

Ein großer Schritt in Richtung Nachwuchsförderung gelingt durch die Gründung einer 

Bläserklasse welche mit 25 Neumusikern, darunter 4 Erwachsenen, unter der Leitung von 

Ulrich Bergjohann startet. Finanziell möglich wurde die Anschaffung der nun vielen 

benötigten Instrumente durch die Ehrenamtsförderung der Kreisverwaltung. 
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Im gleichen Jahr findet erstmals ein Jugendkonzert im Frühjahr statt. Im Pfarrzentrum, bei 

kostenlosem Eintritt, Kaffee und Kuchen, präsentiert sich die musikalische Früherziehung, 

einzelne Instrumentalschüler teils als Solisten oder mit ihren Lehrern, sowie als Abschluss 

das Jugendorchester. Dieses Konzert fand regen Anklang und etablierte sich als fester 

Termin im musikalischen Jahreskalender. 

2009 übernimmt Herr René Bauer als Dirigent das Orchester, wo er 2012 von Daniel Hecht 

abgelöst wird.  Für die Musiker werden, passend zu den bestehenden Uniformen, Westen in 

der gleichen Farbe angeschafft. 

Im Jahre 2013 gibt es den nächsten Wechsel in der Stabführung und Tom Moschitta 

übernimmt ab Juni das Amt des Dirigenten. 

2015 übernimmt der Vorsitzende und Dirigent des Jugendorchester Stefan Roos, der 

bereits seit 2012 die musikalische Leitung der Fastnachtskapelle innehat, auch die Leitung 

des Orchesters.  

Nach langen, immer wiederkehrenden Überlegungen wird nun erstmals im gleichen Jahr 

das Jahreskonzert im Frühjahr durchgeführt und das Kirchenkonzert im Advent. 

Neben Auftritten am Pfarrfest, Feuerwehrfest und anderen Gelegenheiten, ist das 

Jugendorchester erstmals auch karnevalistisch 2016 im Rennen und begleitet die 

Nachwuchssitzung vom TUS. 

Im Frühjahr 2016 wird ein drittes Orchester gegründet, das sogenannte Miniorchester als 

Vorstufe zum Jugendorchester, ebenfalls unter der Leitung von Stefan Roos. Dieses 

Orchester diente dazu, die jungen Musiker sehr früh an das Zusammenspiel in der Gruppe 

heranzuführen. Somit konnte sich das Miniorchester nach nur wenigen Wochen bereits am 

Jugendkonzert präsentieren. 

Da im bestehenden Jugendorchester mehrere Instrumentengruppen nicht besetzt waren, 

welche aber im Miniorchester ausreichend vorhanden waren, entschloss man sich im Jahre 

2018 das Miniorchester mit dem Jugendorchester wieder zusammenzuführen. 
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Seit etlichen Jahren werden alle Aktiven Musiker, teilweise Eltern oder auch Interessierte 

wöchentlich durch die sogenannte KKM Info über aktuelles informiert, es gibt Nachberichte 

zu Auftritten und Termine sowie Treffpunkte werden bekannt gegeben. 

Natürlich sind wir auch in Zeiten moderner Medien vertreten bei Facebook, haben eine 

eigene Homepage und verschicken Nachrichten untereinander per WhatsApp. 

    

https://kkm-buedesheim.jimdofree.com/  

 

2019 begeht die Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim ihr 100-jähriges Jubiläum. 

Eingeleitet wird das Jubiläumsjahr mit einem Festgottesdienst mit anschließendem Empfang 

und Bilderausstellung im Pfarrzentrum gefolgt von einem Festkommers im Juni in der 

Turnhalle und Jubiläumskonzert. 

 

Für die Zukunft bleibt zu wünschen, dass es dem Verein weiterhin gelingen wird mit dem 

richtigen Repertoire und guter Kameradschaft die Katholische Kirchenmusik Bingen-

Büdesheim noch sehr lange zu erhalten. 

 

 

https://kkm-buedesheim.jimdofree.com/
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Klara Gallinat 

Celine Isterling 

Johanna Pfeifer 

Em
il Berlep 

Felix Berlep 

Helena Irm
en 

Alicia Kunz 

Henrik M
ahn 

Julien Häffner 

Lilly Roos 

Jessica Nickel 

Angela Bülow
 

Carolin Schöck 

Erik Nickel 

Stephan Gallinat 

Charlene Binkofski 
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Kerstin Haus 

M
ilena Haus 

Leon Förster 

Joelle de Géa 

Celine de Géa 

Sebastian Rößler 
Fabian Bülow

 

Jana Roos 

Paul Jordan 

Stefan Roos 

Nadine Roos 

Tam
ino Tarrach 

Johannes Jordan 

Eva Oschewsky 

Janosch Gallinat 
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Peter Adelseck (Kassierer), Ingrid Bülow (Notenwartin), Nicolas Hof (2. Vorsitzender), 

Carolin Schöck (Schriftführerin), Stefan Roos (1. Vorsitzender),  

Angela Bülow (aktive Beisitzerin), Günther Rothschenk (passiver Beisitzer) 
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Büdesheimer Nachtumzug – Gugg emol die Mussig 

Sitzungskapelle 



Die Närrische Seite 
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Das Jugendorchester als Sitzungskapelle 

an der TUS Nachwuchssitzung 
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Wir Gedenken all unseren verstorbenen 

Mitgliedern, insbesondere denen, die während 

Ihrer Aktiven Tätigkeit von uns gegangen sind. 
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Unterstützen Sie unseren Verein und erwerben Sie 

unser Jubiläumsglas für 2 Euro 
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